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Blätterrascheln statt Alltagsrauschen:  
Weitwandern am herbstlichen Rosalia Rundwanderweg 

 
Wie man im farbenprächtigen Herbst am Rosalia Rundwanderweg neue 
Kraft tankt – und warum dieser sich hervorragend für das erste 
Weitwander-Abenteuer eignet. 
 
„Liebe Grüße aus Pitten, heute wollten wir unterwegs die Hügel zählen – unmöglich, 

es sind einfach zu viele 뇤뇪뇫뇥뇦뇯뇰. Dafür haben wir eine mittelalterliche Felsenkirche 

entdeckt. Und jetzt: Ein Glaserl Apfelmost - das geht immer. 뇤뇪뇫눓눔쐨쐩쐪쐬쐭쐮쐫" 
 
So oder so ähnlich könnte eine WhatsApp-Nachricht in der Familien- oder 
Freundesgruppe klingen, während die Bucklige Welt zum großen Wanderabenteuer 
ruft. Doch warum liegt Weitwandern eigentlich so im Trend – und wieso ist der 
Rosalia Rundwanderweg eine gute Wahl dafür? 5 lohnende Gründe.  
Aber zuerst ein Überblick … 
 
Der Rosalia Rundwanderweg auf einen Blick 

 Streckendaten: 82 Kilometer, gesamt 1.650 Höhenmeter 
 Etappen: 4 Tagesetappen – auch einzeln begehbar  
 Startpunkte: Der Weg kann an jedem Etappenpunkt begonnen werden: Wie-

ner Neustadt, Katzelsdorf, Lanzenkirchen, Walpersbach, Bad Erlach, Pitten 
 Schwierigkeitsgrad: für Anfänger:innen geeignet 
 Landschaft: sanft hügelig mit weiten Panoramen  
 Besonderheiten: 1.000 Hügel der Buckligen Welt, nahe an Wiener Neustadt, 

führt durch das Augebiet der Leitha  
 Infrastruktur: 4 Bahnhöfe (Katzelsdorf, Lanzenkirchen, Bad Erlach, Pitten) 

mit direkter Verbindung nach Wiener Neustadt 

 
5 lohnende Gründe für den Rosalia Rundwanderweg  
1. Weitwandern ist ein wohltuender Reset  
Schritt für Schritt, unterwegs im eigenen Tempo: Weitwandern entspricht dem 
Zeitgeist. Kein Wunder, denn bewusstes Abschalten – des Smartphones und des 
Kopfes – tut einfach gut. Gehen wird dabei zur meditativen Auszeit. Auf seinen 82 
Kilometern ist der Rosalia Rundwanderweg die perfekte Kulisse dazu, und im Herbst 
überaus reizvoll. Denn die tiefstehende Sonne lässt die buntgefärbten Mischwälder 
und das goldene Hügelmeer der Buckligen Welt stimmungsvoll leuchten. An klaren 



 

Tagen reicht der Blick weit: bis zum Schneeberg, zur Hohen Wand, Rax, Wechsel und 
dem Semmering – ja sogar bis zum Neusiedler See. 
 
2. Wanderurlaub so weit man will, so lange man mag 
Was darf es sein: eine Tagesetappe oder die komplette Runde? Start in der Stadt oder 
mitten im Grünen? Zwischendurch mit Bahn oder Bus abkürzen? Der Rosalia 
Rundwanderweg macht alles möglich. Seine vier Etappen lassen sich je nach 
Zeitbudget und Fitnesslevel flexibel erleben. Dank guter Öffi-Anbindung bleibt das 
Auto daheim: Vier Bahnhöfe entlang der Route ermöglichen eine komfortable An- und 
Abreise. Von Wien aus erreicht man die Region in nur etwa einer Stunde. 
 
3. Es geht auch ohne Bergerfahrung hoch hinaus 
Abseits von moosigen Waldböden, führt der Rundwanderweg direkt durch Wiener 
Neustadt, vorbei an Weingärten, Schlössern und Wehrkirchen. Mit viel Bergauf- und 
Bergab auf insgesamt 1.650 Höhenmetern, ist er zwar eine sportliche 
Herausforderung, verläuft aber nicht alpin – ideal, um sich erstmals an das Abenteuer 
Weitwandern heranzutrauen. 
 
4. Hier werden Geschichten fürs Familienalbum geschrieben  
Der Rosalia Rundwanderweg lässt sich individuell gestalten und ist für Anfänger:innen 
geeignet – optimale Voraussetzungen für einen Familien-Wanderurlaub, zum Beispiel 
in den Herbstferien im Oktober: In bunte Blätterhaufen springen, den hölzernen 
Aussichtsturm in Lanzenkirchen erklimmen oder auf den geheimnisvollen Spuren der 
Leitha-Hexen wandeln – und abends müde aber glücklich ins Bett sinken. 
 
5. Zwischen Hügeln und Heurigen schläft es sich erholsam 
Apropos Bett: Hier, in der Buckligen Welt, ruht es sich auch besonders fein. Am Weg 
liegen charmante, meist familiengeführte Pensionen, Gasthöfe und Hotels, zum 
Beispiel die Pension Hendling oder das 3-Hauben-Restaurant Görg. Zum Glück kommt 
man am Rosalia Rundwanderweg auch an etlichen Restaurants und Heurigen vorbei, 
denn frische Luft macht hungrig. Bei der Einkehr wird bei einer Brettljause, einem 
Apfelsaft oder einem Glas Most neue Energie getankt – etwa bei den von Falstaff 
ausgezeichneten Mostheurigen wie beispielsweise Döller und Fingerlos oder dem 
Genussbauernhof Böhm. 
 
Lieblingsorte am Rosalia Rundwanderweg 

 Wiener Neustadt & der Akademiepark 
Historische Wurzeln treffen hier auf eine lebendige Kultur- und Eventszene. 
Im Akademiepark sitzt die grüne Lunge der Stadt mit Kastanienalleen und 
Ruheplätzen am Kehrbach. 

 Der Kraftpunkt „Am Bener“ 



 

Wer hier in die Ferne schaut, weiß, woher die Bucklige Welt ihren Namen hat. 
Der Kraftpunkt liegt in Klingfurth auf über 500 Metern und steht für neue 
Energie und Inspiration.  

 Die Berg- & Felsenkirche Pitten 
Rund um die Bergkirche trifft man auf weite Ausblicke – auf Hohe Wand, Sem-
mering und Hochwechsel – und erlesene Musik beim „Pitten Classics“. Die Fel-
senkirche dahinter stammt aus dem 13. Jahrhundert. 

 Das Naturschutzgebiet der Leitha Au 
Der geschützte Auwald erstreckt sich zwischen Lanzenkirchen und Katzels-
dorf. Das Natura 2000 Gebiet entdeckt man auf wanderfreundlichen Wegen 
durch schattige Wälder und entlang der Leitha.  

 Der Kraftpunkt am Gläsernen Kreuzweg 
Mit 14 leuchtenden Tiffany-Glaskunstwerken markiert der Gläserne Kreuzweg 
den Pfad zur Ulrichskirche. Er liegt auf einem Hügel bei Bad Erlach und gilt als 
Kraftpunkt für innere Ruhe und mentale Stärke. 

 
Alle Infos zum Rosalia Rundwanderweg: www.buckligewelt.info/rosalia-wandern 
 
 
Noch mehr verlockende Höhenmeter … 
Von 24. bis 26. Oktober 2025 erwartet Wanderbegeisterte die geführte 
Kulturwanderung „Wanderlust & Weltkultur“ entlang der UNESCO-Welterbe 
Semmeringeisenbahn. Das Angebot kann bequem online gebucht werden und umfasst 
eine geführte Wanderung, Übernachtung und Verpflegung. Guide Irene Beckmann 
vermittelt spannende historische und kulturelle Einblicke, etwa zu Carl Ritter von 
Ghega und der Entstehung des „Hotel Semmering“. Übernachtet wird komfortabel im 
Sporthotel Semmering.  
 
Alle Infos zum aktuellen Herbstangebot: www.wieneralpen.at/wanderlust-und-
weltkultur 
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